Kreuze zutreffende Antwort an:

	
	Steuerpflichtige Umsätze
	Steuerfreie Umsätze
	Nicht steuerbare Umsätze

	
	10 %
	20 %
	
	

	Lebensmittel
	
	
	
	

	Briefmarken
	
	
	
	

	Kugelschreiber
	
	
	
	

	Taxifahrten
	
	
	
	

	Ein Unternehmer entnimmt Waren für private Zwecke
	
	
	
	

	Versicherungen
	
	
	
	

	Ein Unternehmer schenkt Licht ins Dunkle 10.000 €
	
	
	
	

	Du verkaufst einer Freundin deinen alten PC
	
	
	
	

	Software
	
	
	
	

	Paketbeförderung mit der Post
	
	
	
	

	Gewährung von Krediten
	
	
	
	

	Bücher
	
	
	
	

	Scanner
	
	
	
	


Ergänze folgende Sätze:

Die Versteuerung nach vereinbarten Entgelten bezeichnet man als _________________ .

Die Versteuerung nach vereinnahmten Entgelten bezeichnet man als _______________ .

Grundsätzlich sieht das UstG vor, dass die Steuer nach _______________________ zu berechnen ist. Die Steuerschuld entsteht mit Ablauf des Monats, in dem die ____________  erfolgt ist und die ________________ ausgestellt wurde. Der Zeitpunkt der Zahlung ist bei der Sollbesteuerung ______________________.

Die Steuerschuld entsteht bei der Istbesteuerung mit Ablauf des Monats, ________________ erfolgt ist.

Ergänze bitte folgende  Tabelle:

	SOLLbesteuerung
	Fall 1
	Fall 2
	Fall 3

	Tag der Lieferung (bzw. der sonstigen Leistung)
	11.08.2001
	11.08.2001
	11.08.2001

	Rechnungsdatum
	21.08.2001
	11.09.2001
	11.10.2001

	Zahlung der Rechnung
	09.09.2001
	30.09.2001
	11.10.2001

	Entstehung der Steuerschuld
	
	
	

	Bezahlung der Steuer ans Finanzamt
	
	
	


	ISTbesteuerung
	Fall 1
	Fall 2
	Fall 3

	Tag der Lieferung (bzw. der sonstigen Leistung)
	11.08.2001
	11.08.2001
	11.08.2001

	Rechnungsdatum
	21.08.2001
	11.09.2001
	11.10.2001

	Zahlung der Rechnung
	09.09.2001
	30.09.2001
	11.10.2001

	Entstehung der Steuerschuld
	
	
	

	Bezahlung der Steuer ans Finanzamt
	
	
	


Ergänze bitte folgenden Lückentext:

Für die Geltendmachung der Vorsteuer ist das _____________________ entscheidend.

Die Vorsteuer wird auf dem Konto ____________ verbucht, weil sie gegenüber dem Finanzamt eine _________________ darstellt.

Die Umsatzsteuer ist für den Unternehmer __________________________ und kein __________. Die Umsatzsteuer wird daher auf dem Konto _____________ verbucht.

Das Konto Vorsteuer und das Konto Umsatzsteuer wird dem Konto ____________________ abgeschlossen. Der Saldo dieses Kontos zeigt den tatsächlichen Betrag, der ans Finanzamt gezahlt werden muss.

Verbuchung der Umsatzsteuer:

Einkauf von Handelswaren  20.000 + 4.000 Ust = 24.000 €

Verkauf von Handelswaren 30.000 + 6.000 Ust = 36.000 €

Aufgaben:

· Verbuche die Geschäftsfälle.

· Darstellung des Kontos Vorsteuer, Umsatzsteuer und Umsatzsteuer-Zahllast

	 
	Vorsteuer
	
	 
	Umsatzsteuer-Zahllast

	Datum
	Gegenkonto
	Soll
	Haben
	
	Datum
	Gegenkonto
	Soll
	Haben

	 
	 
	 
	 
	
	 
	 
	 
	 

	 
	 
	 
	 
	
	 
	 
	 
	 

	 
	 
	 
	 
	
	 
	 
	 
	 

	 
	 
	 
	 
	
	 
	 
	 
	 

	 
	 
	 
	 
	
	 
	 
	 
	 

	
	
	
	
	
	
	
	
	

	 
	Umsatzsteuer
	
	
	
	
	

	Datum
	Gegenkonto
	Soll
	Haben
	
	
	
	
	

	 
	 
	 
	 
	
	
	
	
	

	 
	 
	 
	 
	
	
	
	
	

	 
	 
	 
	 
	
	
	
	
	

	 
	 
	 
	 
	
	
	
	
	


Abschließend noch ein kleiner Merktrick:

Steht  das Konto 2500 Vorsteuer im Soll so muss im Haben das Konto  _________ stehen

Steht  das Konto 2000 Lieferforderung im Soll so muss im Haben das Konto ___________ stehen.

2500  +

3500 +

AB zur Umsatzsteuer

Viel Freude damit !!!


